
Des Dichters Traum...





Es gibt diesen einen Traum in mir,

den ich wohl nie und nimmer verlier'.

Doch dann kommt es mir in den Sinn,

dass ich vielleicht nicht gut genug bin,

um diesen einen Traum zu erleben,

in den so viele Dichter entschweben:



Die vielen Worte, die ich einst geschrieben,

dass sie für alle Zeit und immer blieben;

zu finden in einem Buch, das fein gebunden,

weil jemand sie für gut genug befunden.

Der verzierte Buchdeckel ist wunderschön,

und geschwungene Buchstaben sind zu seh'n.

Sie geben nicht nur den Titel des Werkes preis,

sondern auch den Autoren, wie jeder weiß.

Dieses Buch in meinen Händen zu haben,

mit Worten, die meine Gedanken gaben,

wäre für mich ein Wunder, wär mein Glück.

Doch ich weiß, es bleibt nichts davon zurück.

Denn was ein wahrer Dichter von Herzen gibt,

entdeckt nur der Leser, der die Worte liebt...
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